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So gehen wir miteinander um:  

1 
  

Jeder Mensch ist wie er ist.  
Das ist gut so. 
Das ist richtig so.   

2 
  

Ich darf anderen Menschen nicht wehtun. 
Ich darf andere nicht beleidigen. 
Ich darf andere nicht schlecht behandeln.   
 

3 
 
 

 
Jeder muss sich an Regeln halten.  
Das gilt auch für einen Chef. 

4 
  

Wichtig:  
Ich spreche freundlich mit anderen.  
Ich bin höflich zu anderen.  
Dann sind andere auch freundlich zu mir.  

5 
  

Manchmal kommen mir andere Menschen nahe. 
Ich darf entscheiden ob ich das möchte.   
Ich darf immer STOPP sagen!  
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6 
  

Niemand darf mich ohne meine Erlaubnis anfassen.  
 
Ich bestimme wer mich anfassen darf!   

Meine Eltern dürfen das nicht bestimmen.  
Mein Betreuer darf das nicht bestimmen.  

 
Ich darf selbst entscheiden:   

 wer mich küssen darf. 

 wer mit mir schmusen oder kuscheln darf. 

 mit wem ich Sex haben möchte.  
  

 

7 
 

  
Ich darf in meiner Wohnung bestimmen.  
Ich darf über meine eigenen Sachen bestimmen.  
 
Ich darf eigene Entscheidungen treffen.  

Ich brauche Hilfe dabei.   
Ich entscheide welche Hilfe ich haben möchte.    
 

Hilfe bei der Körper·pflege darf sich niemals 
schlecht anfühlen. 
 

8  
  

Mitarbeiter werden für ihre Arbeit bezahlt.  
Ich muss einem Mitarbeiter nichts schenken.  
Ein Mitarbeiter muss mir nichts schenken.    
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9 
 

  
Ich möchte jemanden fotografieren. 
Dann muss ich die Person vorher fragen.  

 
Das gilt für alle Personen.  
Das gilt auch für Freunde.  
Oder für Mitarbeiter.  

 
Ich darf selbst bestimmen:  

 wer meine Telefon·nummer haben darf.  

 wer meine E-Mail Adresse haben darf.  

 mit wem ich im Internet befreundet sein möchte.  
 

Mitarbeiter sollen nicht:  

 die private Telefon·nummer an mich weiter geben. 

 im Internet mit mir befreundet sein.   

 private E-Mails an mich schicken.  
 

 Arbeit ist Arbeit.  
Arbeit ist keine Frei·zeit.   
Mitarbeiter sind keine Freunde.  
 
 

10 
  

Wenn ich einen Fehler gemacht habe,  
wird mit mir darüber gesprochen.  
 
Wir suchen Möglichkeiten,  
wie ich meinen Fehler wieder gut machen kann.  
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